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Das Jah   a  fü  das ILM du h die 
U setzu g des st ategis he  Pla s zu  
Neuaus i htu g des I stituts gep ägt. 
Ge ei sa  it de  Füh u gstea s 
hatte  i  u s E de  o ge o -

e , st ategis he I itiati e  ie die 
ku zf istige E eite u g des FZPM it 
u fa g ei he  P üf ögli hkeite  de  
a  FZPM ku de spezifis h he stellte  
Mi ooptike , u zusetze . Zu de  st a-
tegis he  I itiati e  gehö te  i s eso -
de e u se e ittelf istige  S h e -
pu kte, die „i - it o Diag ostik“ u d das 
Die stleistu gsze t u  zu  Ve essu g 
de  optis he  Eige s hafte  ZOE  auf-
zu aue . Die hie zu i   gepla te  
S h itte ko te  e folg ei h u gesetzt 

e de . 

Teil de  Neuaus i htu g a  es au h fü  
das ILM ei  Di ekto iu  zu s haffe . 
Dieses soll du h P ofesso e  aus de  
Wisse s haft esetz e de  u d du h 
ei e o h e ge e A i du g zu passe -
de  Fa hdiszipli e  de  U i e sitäte  
die Ve etzu g des ILM fö de  u d de  
Te h ologiet a sfe  i  die Wi ts haft 
u te stütze . Fü  dieses Di ekto iu  
ko te   seh  ho h ualifizie te P ofes-
so e  ge o e  e de . Dies si d P of. 
D . He ko e  o  de  U i e sität 
Stuttga t Optis he Te h ologie  u d 
Desig , P of. D . Jelezko o  de  U i e -
sität Ul  Qua te optik u d Qua te -
se so ik  u d P of. D . Luppa o  de  
U i e sität Mü he  i - it o Diag ostik 
u d poi t-of- a e S ste e . De  ege 
Austaus h i  diese  Tea , die Ve itt-
lu g o  I dust ieko takte  u d die U -
te stützu g ei de  st ategis he  Pla-

u g ha e  s ho  e ste F ü hte get a-
ge . 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie das Jah   so a  au h  seh  
sta k o  de  Co o a Pa de ie gep ägt. 
Wäh e d i  August  de  Tiefpu kt 
de  I dust ieu sätze e ei ht u de, 
ko te  diese seitde  stetig gesteige t 

e de  u d e ei hte  e f euli he eise 
i   iede  das Ni eau des Vo jah es 
des Co o aaus u hs. I   ko te de  
Rü kga g de  I dust ieu sätze du h ei e 
Zu ah e de  öffe tli h gefö de te  Ge-

ei s haftsp ojekte it de  I dust ie 
ko pe sie t e de , sodass die Bes häf-
tigu g gesi he t lie  u d eues Pe so al 
ei gestellt e de  ko te. I   stieg 
die Su e de  D itt ittelu sätze da  
auf ei e  eue  Allzeit eko d a , o ei 
u s hauptsä hli h de  E gpass ei de  Ge-

i u g eue  Pe so als Wa hstu s-
g e ze  setzte. 

Zu  S haffu g eue  A eits- u d La o -
äu e u d zu de  äu li he  E i htu g 

de  ZOE u de i   ei  U au gepla t, 
de  i   u gesetzt e de  soll.  

Ul , i  Mä z  

 

 

 

 

Ale a de  Ha k 

Ges häftsfüh e  
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Das Institut für Lasertechnologien in der 

Medizin und Meßtechnik an der Univer-

sität (ILM) wird getragen von der gleich-

namigen gemeinnützigen Stiftung  

bürgerlichen Rechts. Diese wurde 1985 

als „Stiftung für Laserte hnologien in 
der Medizin“ von der Aes ulap AG & Co. 

KG, Tuttlingen, und der Carl Zeiss AG, 

Oberkochen, gegründet; die Erweite-

rung auf die Messtechnik erfolgte 1995. 

Die Stiftung ist offen für Zustiftungen, 

die den Stiftungszweck unterstützen. 

Momentan sind neben den Gründungs-

stiftern die Richard Wolf GmbH,  

Knittlingen, die KaVo Dental GmbH, Bi-

berach sowie das Universitätsklinikum 

Ulm im Kreis der Stifter vertreten. 

 

Das Institut wird vom Vorstand der Stif-

tung geleitet. Der Vorstandsvorsitzende 

ist gleichzeitig Geschäftsführer des Insti-

tutes und verantwortlich für die opera-

tive Geschäftsleitung. Der Vorstand be-

richtet zweimal im Jahr dem Kuratorium, 

das als Aufsichtsorgan die Vorstände  

bestellt und entlastet, den Wirtschafts-

plan beschließt sowie für Fragen grund-

sätzlicher Natur zuständig ist (aktuelle 

Besetzungen: siehe A s hnitt „Zahlen 
und Fakten“). 
 

Die Grundfinanzierung des ILM wird 

vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 

und Tourismus (MWAT) des Landes  

Baden-Württemberg in Form einer Fest-

betragsfinanzierung geleistet. Daneben 

unterstützen Stifterfirmen die Arbeit des 

Institutes ideell und mit einer jährlichen 

finanziellen Zuwendung. Den überwie-

genden Teil seines Budgets erwirtschaf-

tet das ILM über Projekte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auftrag und Strategische 

Leitlinien 

 

Auftrag des ILM ist die anwendungsorien-

tierte Forschung und der Transfer der erar-

beiteten Technologien in die industrielle 

und medizinische Praxis. 

 

Zum Ausbau seines Know-hows und zur  

Erweiterung der Infrastruktur bemüht sich 

das ILM um öffentliche Fördermittel.  

Dabei wird die gesamte Bandbreite von 

Ausschreibungen genutzt: von regional 

(Land und BW-Stiftung) über BMWi, 

BMBF, DFG und privaten Stiftungen bis zur 

EU-Förderung (im Einzelnen siehe hierzu 

„Daten und Fakten“). 
 

Darauf aufbauend werden der Industrie 

maßgeschneiderte und attraktive Ange-

bote für Verfahrens- und Produktentwick-

lungen Forschungsdienstleistungen sowie 

präklinische und klinische Studien unter-

breitet. 

 

In seiner Arbeit konzentriert sich das ILM 

auf ein definiertes Spektrum von Kern-

kompetenzen aus dem Bereich der ange-

wandten Photonik. Diese werden mög-

lichst vielfältig und synergistisch für ver-

schiedene Fragestellungen angewendet, 

weshalb häufig dieselben Verfahren  

sowohl für medizinische als auch für  

technische Anwendungen genutzt werden 

können. Dadurch lassen sich neue  

Geschäftsfelder erschließen, ohne den 

technologischen Fokus zu verlieren. Falls 

für ein spezifisches Anwendungsfeld  

eigene Kompetenz fehlen sollte, wird 

diese über externe Partner komplettiert - 

neben der Medizin zum Beispiel aus den 

Bereichen Materialwissenschaften, Infor-

matik oder Prozessanalytik. 
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Akade is he A i du g a  die 
U iversität Ul  

Als „A -I stitut“ der U i ersität Ul   
esitzt das ILM ei e direkte akade is he 

A i du g. Der Präside t der U i ersität 
ist A ts itglied i  Kuratoriu , z ei  

eitere Sitze si d für Professore  der U i-
ersität reser iert. U gekehrt ist das ILM 

aktuell ü er de  stell ertrete de  Vor-
sta ds orsitze de  u d A teilu gsleiter 
Prof. Dr. Al i  Kie le i  der Fakultät für  
Natur isse s hafte  als apl. Professor 
ertrete . Außerde  fu giert der frühere 

Direktor, Prof. Dr. Rai u d Hi st, eiter-
hi  als Prüfer für a  ILM a gefertigte Dok-
tor- oder A s hlussar eite  i  der Fakultät 
für I ge ieur isse s hafte , I for atik 
u d Ps hologie so ie der Medizi is he  
Fakultät. 

A  ILM erde  regel äßig Ba helor-, 
Master- u d Doktorar eite  a gefertigt. 
Ü er ge ei sa e Projekte fi det ei   

isse s haftli her Austaus h it Wisse -
s haftler  der U i ersität u d des U i er-
sitätskli iku s statt. 
 

Lehre 

Ne e  der Doktora de aus ildu g etei-
ligt si h das ILM a  der Lehre der U i ersi-
tät Ul  Natur isse s haftli he Fakultät; 
Prof. Kie le, Dr. Wittig . Außerde  ist es i  
der Lehre der Te h is he  Ho hs hule 
Ul  Dr. Sto k  ertrete . 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ver etzu g 

Als ei es o   a e du gsorie tier-
te , irts hafts ahe  Fors hu gsei -
ri htu ge  des La des gehört das ILM 
zur I o atio sallia z Bade - Württe -

erg u d profitiert so o  ge ei sa er 
Öffe tli hkeitsar eit, I for atio saus-
taus h u d Ge ei s haftsprojekte . 

Darü er hi aus ar eitet das ILM atio-
al u d i ter atio al it Ho hs hule  

u d a dere  isse s haftli he  I stitu-
tio e  zusa e  u d e gagiert si h i  
Netz erke . 

 

Kooperatio e   
estehe  zurzeit it: 

• U i ersität Ul  

 

• U i ersitätskli iku  Ul  

 

• Te h is he Ho hs hule Ul  

 

• U i ersitäte  Stuttgart u d Frei urg 

 

• U i ersitätskli ika Tü i ge , 
Ha urg, Mai z, Mü he  u d 
Würz urg 

 

• Ho hs hule  Aale , Furt a ge  
u d Reutli ge  

 

• NMI - Natur isse s haftli hes u d 
Medizi is hes I stitut, Reutli ge  

 

• Hah -S hi kard, Villi ge -
S h e i ge , Stuttgart, Frei urg 

 

• FZI – Fors hu gsze tru  für 
I for atik, Karlsruhe 

 

• DITF – Deuts he I stitute für Te til- 
u d Faserfors hu g, De ke dorf 

 

• HIT – Hohe stei  I stitut für 
Te tili o atio  gG H, 
Bö i ghei  

 

 

 

• FEM – Fors hu gsi stitut für 
Edel etalle u d Metall he ie,  
S h ä is h G ü d 

 

• Ma -Pla k-I stitut für 
Pol erfors hu g, Mai z 

 
 

• SKZ - Süddeuts hes Ku ststoff-
ze tru , Würz urg 

 

• Fogra - Fors hu gsi stitut für 
Medie te h ologie , As hhei  

 

• Fors hu gsi stitut für Kraftfahr ese  
u d Fahrzeug otore , Stuttgart 

 
 

 

 

Mitglieds hafte  oder Aktivitäte  

estehe  i : 

• Photo i s BW e. V. 
 

• Mi roTEC Süd est e. V. 
 

• BioLago e. V. 
 

• Deuts he Gesells haft für  
Laser edizi  DGLM e. V. 

 

• BioRegio  Ul  e. V. 
 

• BioPro BW G H 

 

• Netz erk De tal e. V. 
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Organisation 

Das ILM ist o ga isato is h i  d ei A tei-
lu ge  gegliede t. 

Die A teilu g I „Medizi is he S ste e“ 
es häftigt si h s h e pu kt äßig it 

de  E t i klu g o  optis h/ photo i-
s he  Ge äte  u d Ve fah e  fü   

edizi is he A e du ge . I  ih  si d 
alle hie fü  e fo de li he  Ko pete ze  
o  Optik-Desig  ü e  K o -ho  zu  

Li ht-Ge e e-I te aktio , Spekt oskopie 
u d Biologie is zu  Elekt o ike t i klu g 
u d Ko st uktio  o ha de . 

Die A teilu g II „Qua titati e Bildge u g 
u d Se so ik“ ist fokussie t auf ei e  
Spezialko pete z des ILM, de  Ko ela-
tio  z is he  de  optis he  Eige s haf-
te  li htst eue de  Mate ialie  z .  
O jekte u d ih e  Mik ost uktu . Diese  
Zusa e hä ge u d die hie aus  
esultie e de Li htaus eitu g e de   

e pe i e tell u d theo etis h it ei e  
Vielzahl o  Methode  e fo s ht u d  
fließe  i  die E t i klu g o  kali ati-
o sf eie  Se so e  u d S ste e  fü  
ei e ua titati e Bildge u g so ie i   
E t i klu ge  de  a de e  A teilu ge  
ei . 

Die A teilu g III „ D- u d O e flä he -
essete h ik“ esteht zu zeit aus de  

eide  G uppe  „ D-Topologie-Messte h-
ik“ u d „Photothe is he Mate ialp ü-

fu g“. Da it esetzt das ILM z ei i htige 
Felde  de  Qualitätsko t olle i  de  i dust-
ielle  P oduktio , die Fo essu g u d 

die Mate ial ha akte isie u g. 

  

 

 

 

 

 

 

Ges häftsfelder 

De  Stiftu gsz e k e tsp e he d  
ko ze t ie te  si h die Akti itäte  i  
de  A fa gsjah e  auf edizi is he  
A e du ge  des Lase s, e gä zt u   
lase -optis he Diag ose e fah e . Spä-
te  ka e  die Lase esste h ik u d die 
De talte h ologie als eite e Be ei he 
hi zu. 

Mittle eile hat si h das ILM zu ei e  
I stitut e t i kelt, i  de  e e  de  
Lase  au h ei e Reihe eite e  optis he  
Te h ologie  A e du g fi de . Das 
Ke ges häftsfeld ildet die Gesu dheit 

it de  S h e pu kt Medizi  / Zah -
edizi . I  de  i dust ielle  Messte h-

ik liegt de  S h e pu kt auf de  Quali-
täts-/ P oduktio sko t olle. Hie  ist das 
ILM seit Lä ge e  it de  Photothe ik 
zu  e üh u gslose  Cha akte isie u g 
o  O e flä he / o e flä he ahe  

S hi hte  e t ete  u d seit Neue e  
au h it e s hiede e  Methode  zu  
Fo essu g.  
 

Zu eh e de Bedeutu g ge i t die 
A e du g optis he  Te h ologie  i  
de  gesa te  Ge iet de  Le e s is-
se s hafte , ei s hließli h Ag a -,  
Le e s ittel-, Biote h ologie-, Pha a- 
u d U elt e ei h. Die A eitsge iete 
si d so ge ählt, dass die a  ILM o ha -
de e  Ko pete ze  i  ögli hst  
ielfältige  Weise ge utzt e de   

kö e . Zusätzli h e fo de li hes  
K o -ho  i d ü e  die Koope atio  

it e te e  Pa t e  hi zugezoge . 

 

 

 

 

 

 

 

Ange ote an die Industrie 

Die a  ILM aufge aute Ko pete z i d 
fü  Fi e  i  ei e  eite  Spekt u   
e s hiede a tige  Koope atio e  utz-
a  ge a ht. Ne e  de  „klassis he “  

A ge ote , ie Ma h a keitsstudie ,  
Fo s hu gsdie stleitu ge  u d Ge äte- 
ode  Ko po e te e t i klu ge , ietet 
das ILM die Mögli hkeit de  ge ei sa e  
Ei e u g o  Fö de ittel  eispiels-

eise i  Rah e  des Ze t ale  I o ati-
o sp og a s Mittelsta d ZIM  des  
Bu des i iste iu s fü  Wi ts haft u d 
E e gie BMWi  it U te stützu g ei 
de  A t agstellu g. 

Ei  eso de es A ge ot ist au h die  
Bet euu g o  Dokto a de  aus de   
I dust ie it ei e  de  ILM ahestehe -
de  The a; sie kö e  ei Beda f i   
Teilzeit a  ILM u d i  de  Fi a a eite . 
De  Dokto a de  i d so ei  i dust ie- 

ahes u d glei hzeitig akade is hes U -
feld ge ote . 

Du h de  Bet ie  sei es Fo s hu gsze t-
u s fü  Photo is he Mik os ste e 
FZPM  ietet das ILM de  Wi ts haft a , 

diff akti e u d ef akti e Mik ooptike  i -
e hal  seh  ku ze  Zeit ku de spezifis h 

i  D Na od u k e fah e  i  optis he  
Qualität he zustelle  u d e fügt ü e  
u fa g ei he P üfei i htu ge  zu de e  
Cha akte isie u g.  

 

A   i d a  ILM das Die stleistu gs-
ze t u  zu  Besti u g de  optis he  Ei-
ge s hafte  ZOE  i  Bet ie  ge o e  
u d steht u.a. zu  Besti u g de  A so -
tio s- u d St eukoeffizie te  st eue de  
Medie  zu  Ve fügu g.   
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Zahlen und Fakten 

Vorstand und Kuratorium 

 

 

 

Die Stifter 

Aesculap AG 

Carl Zeiss AG 

Richard Wolf GmbH 

Universitätsklinikum Ulm 

 

Vorstand  

Alexander Hack, 

Vorstandsvorsitzender  

(seit 04/2020) 

Prof. Dr. Alwin Kienle,  

Institut für Lasertechnologien in der  

Medizin und Meßtenchnik Ulm  

(seit 06/2020) 

 

 

Die Stiftung für Lasertechnologien in der 

Medizin und Meßtechnik an der Univer-

sität Ulm (ILM) verfolgt den Zweck, die 

Forschung und Entwicklung im Bereich 

der Lasertechnologien in der Medizin 

und Messtechnik zu fördern. Dies erfolgt 

durch die Nutzung 

universitären Wissens, die Schaffung au-

ßeruniversitärer Forschung sowie durch 

Umsetzung der erarbeiteten Ergebnisse 

in die industrielle und medizinische Pra-

xis. 

Das Kuratorium der Stiftung legt die 

Grundsätze für die Arbeit der Stiftung 

fest und überwacht deren Einhaltung. Es 

setzt sich zusammen aus Vertretern der 

Stifter und des Landes Baden-Württem-

berg, dem Präsidenten der Universität 

Ulm sowie weiteren Persönlichkeiten 

aus der Wissenschaft und der Wirt-

schaft. 

Der Vorstand führt die laufenden  

Geschäfte, der Vorstandsvorsitzende ist 

zugleich Geschäftsführer des gleichna-

migen Instituts.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kuratorium 

Prof. Dr. Michael Auer 

Steinbeis-Stiftung für  

Wirtschaftsförderung, Stuttgart 

Prof. Dr. Paul Dietl 

Universität Ulm 

Prof. Dr. Thomas Graf 

Universität Stuttgart 

Günther Leßnerkraus 

MDgt, Ministerium für Wirtschaft,  

Arbeit und Wohnungsbau  

Baden-Württemberg, Stuttgart 

Dr. Caroline Liepert 

Ministerium für Wissenschaft,  

Forschung und Kunst Baden- 

Württemberg, Stuttgart 

Dr. Johannes Merk 

Labor Dr. Merk & Kollegen,  

Ochsenhausen 

Prof. Dr. Maurits Ortmanns 

Universität Ulm 

Jens Rennert 

Richard Wolf GmbH, Knittlingen 

Dr. Ulrich Simon 

Carl Zeiss AG, Oberkochen 

Dr. Katrin Sternberg 

Aesculap AG, Tuttlingen 

Prof. Dr. Michael Weber 

Universität Ulm 
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Zahlen und Fakten 

Organigramm und Mitarbeiter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wissenschaftliche Mitarbeiter 

und Ingenieure 

Alekseenko, Igor, Dr. 

Bergmann, Florian, M.Sc. 

Blum, Christian, M.Sc. 

Brall, Thomas, M.Sc. 

Brenner, Thomas, M.Sc. 

Chen, Bo, Dr. 

Claus, Daniel, Dr. 

Demirel, Bülent, Dr. 

Diebolder, Rolf, Dipl.-Ing. 

Dolp, Frank, M.Sc. 

Drossart, Dominik, M.Sc. 

Foschum, Florian, Dr. 

Fritzsche, Niklas, M.Sc. 

Fugger, Oliver, M.Sc. 

Geiger, Simeon, M.Sc. 

Glöckler, Felix, M.Sc. 

Hack, Alexander, Dipl.-Ing. (FH), MBA 

Hank, Philipp, M.Sc. 

Hausladen, Florian, M.Sc. 

Hibst, Raimund, Prof. Dr.  

Jörg, Markus, M. Sc. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kienle, Alwin, Prof. Dr. 

Krüger, Benjamin, Dr. 

Liemert, André, Dr. 

Lindner, Benjamin, M.Sc. 

Lohner, Stefan, M.Sc. 

Meitinger, Daniel, M.Eng. 

Nizami, Moaaz Rauf, M.Sc. 

Nothelfer, Steffen, M.Sc. 

Ott, Felix, M.Sc. 

Pink, Karsten, M.Sc. 

Reitzle, Dominik, Dipl.-Phys. 

Russ, Detlef, Dipl.-Phys. 

Scalfi-Happ, Claudia, Dr. 

Schmid, Julian, M.Eng. 

Stegmayer, Thomas, Dipl.-Ing. (FH) 

Stock, Karl, Dr. 

Wagner, Markus, M.Sc. 

Wittig, Rainer, Dr. 

Wittpahl, Christian, M.Sc. 

Wurm, Holger, Dr. 

Zimmermann, Markus, M.Sc. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Technische Mitarbeiter 

Angelov, Nasko 

Bäurle, Tim 

Böhmler, Andrea 

Danyi, Petra 

Guttmann, Christian 

Keßler, Martin 

Kruse, Petra 

Schuster, Claus 

Winkler, Eva 

Verwaltungsmitarbeiter 

Humm, Stefanie 

Jung, Jennifer 

Köpf, Petra 

Strauß, Wolfgang 

Wojtzyk, Brigitte 

Mitarbeiter insgesamt 

(Stand 31.12.2021) 

 42 Wissenschaftler und Ingenieure 

 9 Technische Mitarbeiter     

     5  Verwaltungsmitarbeiter 



 

 Be i ht  |  

Zahle  u d Fakte  

Öffe tli h gefö de te P ojekte u d Koope atio e  

 

BMBF / a dere Bu desstelle  

Qua titati e VIS-/NIR-Spekt oskopie  
ittels kohä e te  Rü k ä tsst euu g  

Re ua t  

BMBF / N  

Diag osekapsel zu  Befu du g fu ktio-
elle  Da stö u g / Ho hi teg ie te 

Se so te h ologie Ve saPill  

BMBF / GW C  

Mo ile  Not ufse so  it i teg ie te  
ua titati e  Ge e e asse esti u g: 

E fo s hu g ei es Ve fah e s zu   
a solute  Besti u g des Ge e e as-
se s ü e  kali atio sf eie t a skuta e 
NIR-Spekt al essu ge  A uaHu a a  

BMBF / GW C  

Bildgefüh te ua titati e Diag ostik u d 

Lase the apie de  E do et iose:  
Qua titati e Diag ostik o  E do et io-
sehe de  asie e d auf de  st uktu ie te  
Beleu htu g u d s ho e de, te pe atu -
ge egelte Lase the apie de  detektie te   
E do et iosehe de IDATE  

BMBF / GW B  

S h elle Ve fah e  zu  ph sikalis h- 
optis he  Modellie u g fü  A e du -
ge  i  de  Medizi  u d Biote h ologie;  
Ve fah e  zu  s h elle  Si ulatio  de  
Li htst euu g i  iologis he  P o e  

BMWi / ZIM / ZF CR  

E t i klu g ei e  eua tige  Best ah-
lu gsei heit zu  UV-Desi fektio   
de tale  Ge äte auf Basis eua tige  leis-
tu gssta ke  UVC-LEDs UV-De t  

BMWi / ZIM / ZF AW  

Ve fah e s- u d Se so e t i klu g zu  
Vo he sage de  E tstehu g o   
Elo alst eife . P elo a  

BMWi / ZIM / ZF VS  

E t i klu g ei es odula  aufge aute  
optis he  Messs ste  zu  i tellige te  
A al se flüssige  Dispe sio e   
hi si htli h Sta ilität so ie G öße e tei-
lu g u d Volu e ko ze t atio  de  Dis-
pe sio steil he  Pla kto  

BMWi / ZIM / ZF SY  

E t i klu g ei es Hu ido s it a ge-
sti te  Te pe atu - u d Feu hte- 
egulie u g u d UVC-Lufte tkei u g 
HUMIDOR  

BMWi / ZIM / ZF JO  

E t i klu g ei es ultispekt ale ,  
i iatu isie te  LED-Beleu htu gss s-

te s it opti ie te  St ahlfüh u g zu  
I teg atio  i  ei e  Platte eade   
MS-Reade  

BMWi / ZIM / ZF CR  

Kali ie f eie Fa a hstellu g ei 
Ku ststoffe  ittels a solute  Besti -

u g de  optis he  Eige s hafte  u d 
opti ie te  Rezeptie algo ith us 
COLMAN  

BMWi / AiF IGF  /  N|  

Modellie u g de  Fa e s hei u g i   
D-D u k Ch o a  

BMWi / AiF IGF  /  N|  

P ozess ahe Besti u g des Ve et-
zu gs- u d Aushä teg ades ittel  
optis he  Ve fah e  OptiXli k   
BMWi / AiF IGF  / N|  

E t i klu g u d E p o u g ei es Ve -
fah e s u d Se so s zu  Fa s hi htdi-
ke essu g a  ei e  Off set-D u k a-

s hi e FSD-Mess II  

BMWi / AiF IGF  /  N|  

F e ue  Do ai  Multi ha e el De-
o olutio  fü  die Ma ke disk i i ie-
u g i  digitale  Multiple -Assa s - Teil-
o ha e : Optik u d FFT-Algoith e  
FREEDOM  

BMBF / N  

Co pute g aphik asie te i te akti e 
Le soft a e fü  ko ple e Fe tigu gs-
a läufe i  Zah te h ike ha d e k 
LeSoDe t  

BMWi / AiF IGF  /  N | FE  

Biologis he E aluie u g de  esopo ö-
se  Silika Na opa tikel  i  it o u d i  
Tie e su hs-E satz odell CAM MiMe-
SiNa  

BMBF / DH B  

P o e o e eitu g fü  Ei zelzell-Diag-
ostik du h Photod a is he L se  

PhotoD al sis  

BMBF / N  

KI-gestützte Se so ik fü  auto o es Fah-
e  u te  S hle ht ette edi gu ge  
AI-SEE  

BMWi / AiF / ME  

Ko ti uie li he optis he Detektio  u d 
Katego isie u g o  Mik oplastikpa tikel  
i  Wasse  KoDeKa-Plast  

BMWi / AiF IGF  /  N/  

E t i klu ge  e tla g de  Doppel-VCSEL 
Li ht uelle it Mik ooptike  u d A steu-
e u gselekt o ik, Mik o-Pola isatio e  
u d Auf au des Gesa ts ste s  
TopoLa da  

BMWi / AiF / KN  

Go io et is he Besti u g de  opti-
s he  Eige s hafte  fü  digitale Z illi ge 
Go T i  

BMWi / AiF / BW _ /  

La desstiftu g BW / La d BW 

Optis he E htzeit D-Date e fassu g ei 
e s h e te  Si ht edi gu ge  fü  die 
A e du g i  St aße e keh  ODESSA  

Ei  ko pakte  u d koste effize te   
optis he  D Dista z ess-Se so  fü   

o ile A e du ge  K D  

I tellige te Diag ostik KI-ID  

Neue Te h ologie  fü  Patie te  -  
T a slatio ale Plattfo  fü  die  
Na ose so  asie te edizi is he  
Diag ostik Te hPatNa o  

I tellige te Diag ostik  KI-ID  

Deutsche Forschu gsge ei schaft 

G u dlege de theo etis he u d  
e pe i e telle U te su hu ge  zu   
Welle f o tfo u g tief i  iologis he  
Ge e e U da o ph  

DFG / KI / -  

E akte u d app o i ati e a al tis he  
Lösu ge  de  z ei- u d d eidi e sio a-
le  St ahlu gst a spo tglei hu g  
A al TE  

DFG / KI / -  
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Zahlen und Fakten 

Öffe tli h gefö de te P ojekte u d Koope atio e  

 

Kooperationspartner aus der Industrie 

A eVisio  I . 

Aes ulap AG & Co. KG 

As o a Gesells haft fü  optis he  
Messte h ik H 

AID Ad a ed I agi g De i es G H 

A sys I . 

B ede t Medi al G H & Co. KG 

Ca l Zeiss AG 

Cu e t G H 

DataPhysi s I st u e ts G H 

De tsply Si o a I . 

DIN CERTCO Gesells haft fü   
Ko fo itäts e e tu g H 

Do ie  MedTe h Lase  G H 

Dü  De tal AG 

ECS G H 

ede is G H 

EMG Auto atio  G H 

E ulatio  S.Hei  

FEHR G oupe SAS 

FELIX BÖTTCHER G H & Co. KG 

Fli t G oup Ge a y G H 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ge e  G H 

Gigahe tz-Optik G H  
HENSOLDT Se so s G H 

Heidel e ge  D u k as hi e  AG 

INSION G H 

IST Metz G H 

I o la  Vi ade t AG 

Koe ig & Baue  Sheetfed AG & Co. KG 

Ko pete zze t u  O st au 

Bode see 

Le satio  G H 

Li ify Te h ologies G H 

LightT a s I te atio al UG 

Lu i s G H 

Ma ua dt G H 

Medizi is hes Lase ze t u  Lü e k 
G H 

METER G oup AG 

Modell-Auge  Ma ufaktu  

Optis SAS 

Opsi a G H 

O o he ie G H & Co. KG 

O es o E dos opy AG 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pagoda Syste s G R  

Pa te  Biosolutio s AG 

Photo i  Optis he Ge äte  
Ges H & Co KG 

Polyg aphis he i o ati e Te h ik Leipzig 
PITSID  

p itide ta G H 

P o te  & Ga le Se i e G H  

Qui k-Oh  Küppe  & Co. G H 

Ri ha d Wolf G H 

Si o a De tal Syste s G H 

Spi eSe  G H & Co.KG 

Su  Che i al G oup G H 

Te h ig af G H 

TRUMPF S ie tifi  Lase s G H & Co. KG 

Uhl a  Pa -Syste e G H 

UP U elta alytis he P odukte G H 

Valeo The al Co e ial Vehi les Ge -
a y G H 

ViALUX Messte h ik + Bild e a eitu g 
G H 

VITA Zah fa ik H. Raute  G H & Co.KG 

Weigele Ae ospa e UG 

Zu le  Ge äte au G H 
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Zahle  u d Fakte  

Ve öffe tli hu ge  

 

Pu likatio e  it Peer Re ie  

I. Aleksee ko, G. Ped i i, V. Ma tí ez-
Ga ía, A. Mo a, A. Killi ge , R. Gado , 
A. Kozhe iko a, S. S h aude , W. Oste : 
Residual st ess e aluatio  i  e a i  
oati g u de  i dust ial o ditio s  

digital holog aph , 
IEEE T a s I dust  I fo  ; 

: - , .  

F. Berg a , F. Fos hu , R. Zu e , 
A. Kie le: 
P e ise dete i atio  of the opti al p op-
e ties of tu id edia usi g a  opti ized 
i teg ati g sphe e a d ad a ed Mo te 
Ca lo si ulatio s. Pa t : E pe i e ts, 
Appl Opt ; : - .  

F. Berg a , F. Fos hu , L. Ma zel,   
A. Kie le: 
E  Vi o Dete i atio  of B oad a d A -
so ptio  a d Effe ti e S atte i g Coeffi-
ie ts of Po i e Tissue, 

Photo i s , . 

B. Che , D. Claus, D. Russ, M.R. Niza i: 
Ge e atio  of a high- esolutio  D-
p i ted f eefo  olli ato  fo  VCSEL-

ased D-depth se si g, 
Opt Lett ; : - . 
 

I. She ku o , V. Katko ik, D. Claus,  
G. Ped i i, N.V. Pet o , K. Egiaza ia : 
H pe spe t al phase i agi g ased o  
de oisi g i  o ple - alued eige - 
su spa e, 
Opt Lase s E g ; : .  

D. Claus, M.R. Niza i: 
I flue e of a e atio s a d ough ess 
o  the h o ati  o fo al sig al ased o  
e pe i e ts a d a e-opti al odelli g, 
Su f Topog  Met ol P op ; 

: .  
 

F. Glö kler, F. Hauslade , I. Aleksee ko,  
A. G öge , G. Ped i , D. Claus: 
T o-photo -pol e izatio  e a led a d 
e ha ed ulti- ha el fi e s it h,  
E g. Res. E p ess  . 

 

 

 

M. S hulz, S. Cala ese, F. Hauslade , 
H. Wur , D. Drossart, K. Sto k,  
A.M. So ie aj, F. Ei he sehe ,  
M.J. Loess e , M. S h el he ,  
A. Ge ha dts, U. Goetz, M. Ha del,  
A. Se , G. Hae ke , J. Li, M. Spe ht,  
P. Ko h, M. Me e , P. Teppe , R. Rothe , 
M. Jehle, S. Wadle, R. Ze ge le,  
F. Vo  Stette , N. Paust, N. Bo st: 
Poi t-of- a e testi g s ste  fo  digital 
si gle ell dete tio  of MRSA di e tl  
f o  asal s a s, 
La  Chip ; : - .  

F. Fos hu , F. Berg a , A. Kie le: 
P e ise dete i atio  of the opti al 
p ope ties of tu id edia usi g a   
opti ized i teg ati g sphe e a d  
ad a ed Mo te Ca lo si ulatio s.  
Pa t : Theo , 
Appl Opt ; : - .  

A. Lie ert, S. Geiger, A. Kie le: 
Solutio s fo  si gle-s atte ed adia e 
i  the se i-i fi ite ediu  ased o  
adiati e t a spo t theo , 

J of the Opt So  of A e i a, Vol  
: - . 

S. Loh er, K. Biege t, S. Nothelfer,  
A. Hoh a , R. M Co i k, A. Kie le: 
Dete i i g the opti al p ope ties of 
apple tissue a d thei  depe de e o  
ph siologi al a d o phologi al ha a -
te isti s du i g atu atio . Pa t : Spa-
tial f e ue  do ai  i agi g, 
Postha est Biol. Te h ol.,  

. 

S. Loh er, K. Biege t, S. Nothelfer,  
A. Hoh a , R. M Co i k, A. Kie le: 
Dete i i g the opti al p ope ties of 
apple tissue a d thei  depe de e o  
ph siologi al a d o phologi al ha a -
te isti s du i g f uit atu atio . Pa t : 
Mie's theo ,  
Postha est Biol. Te h ol.,  

.  

 

 

 

 

F. Ott, D. Reitzle, B. Krüger, A. Lie ert, A. 
Kie le: 
Dist i utio  of light i side th ee-di e -
sio al s atte i g sla s: Co pa iso  of a-
diati e t a sfe  a d ele t o ag eti  the-
o ,  
J of Qua t Spe t a Radi T a s, . 

D. Reitzle, S. Geiger, A. Lie ert,  
A. Kie le: 
Se ia al ti al solutio  fo  the t a sie t 
te pe atu e i  a s atte i g a d a so i g 
sla  o sisti g of th ee la e s heated  a 
light sou e,  
S ie tifi  epo ts,  : .  

C. Li ge felde , J. Ka p eie , D. Russ,  
R. Wittig, C. Die e , J.U. We e : 
Depth effe t of old at osphe i   
p essu e plas a i  ke atitis the ap :  
A o eal st o a tissue odel,  
Kli  Mo l Auge heilkd ; 

: - . 

A. Dup ée, H.C. Rieß, P.H. o  K oge,  
J.R. Iz i ki, E.S. De us, O. Ma ,  
H.O. Pi s h idt, D. Russ, C. Dette ,  
S.H Wippe : 
Validatio  of ua titati e assess e t of 
i do a i e g ee  fluo es e t i agi g i  
a o e- essel odel, 
PLoS O e ; :e .  

 

P.M. K aff, C. Ke ste , R. Will old,  
C. Cha pa ha , D. C esp , R. Wittig,  
K. La dfeste , V. Mailä de : 
F o  i  sili o to e pe i e tal alidatio : 
Tailo i g peptide su st ates fo  a se i e 
p otease, 
Bio a o ole ules ; : -

. 

R. Will old, K. Wi th, T. Ma ti i,  
H. Sült a , C. Bole z, R. Wittig: 
Co e tio : E ess hepsi  p oteol ti   
a ti it  li its o oge i  sig ali g a d  
i du es ER st ess a d autophag  i   
p ostate a e  ells, 
Cell Death Dis.  Fe  ; : . 
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P. Mülle , S.A. A del Ga e ,  
W. Zi e a , R. Wittig, H. Stepp: 
ABCG  i flue e o  the effi ie  of  
photod a i  the ap  i  glio lasto a 
ells, 

J Photo he  Photo iol B ; 
: .  

E. Je a a, N. Lü ke a a,  
M. Ei h e ge e , C. Zoller, S. Nothelfer,  
A. Kie le, B. Sta a z ka: 
E aluatio  of t a slu e , Ma te ’s ha d-

ess, ia ial fle u al st e gth a d f a tu e 
tough ess of Y-TZP, Y-TZP a d Y-TZP 

ate ials, 
De t Mate  ; : - . 

 

Pu likatio e  i  Zeits hrifte  oh e Peer 
Re ie , Ko fere z- u d Bu h eiträge 

K. Biege t, S. A. Loh er, R. J. M Co i k,  
A. Kie le, P. B au : 
I flue e of p e ipitatio  o  Vis/NIR 
spe t a of 'Gala' apples, 
A ta Ho ti . _  : - . 

F. Berg a , F. Fos hu , A. Kie le: 
Appli atio  of a p e ise i teg ati g 
sphe e ethod fo  the dete i atio  of 
i  it o opti al p ope ties of iologi al 
sa ples f o  do esti  pig, 
Eu opea  Co fe e es o  Bio edi al Op-
ti s  ECBO , pape  ES B. . 

K. Sto k, E. Rei s, P.J. S hule , H. Wur : 
Co pa ati e i - it o i estigatio s o  the 
utti g ualit  of the CO  lase  a d the 

diode pu ped E :YAG lase , 
P o . SPIE , , D. 
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Zahle  u d Fakte  

A s hlussa eite  

 

Dissertatio e : 
 

Christia  J. Zoller 

U i e sität Ul  

Effizie te Lösu ge  zu  Si ulatio  de  
Li htaus eitu g i  st eue de  Medie : 
Biophoto is he Diag ostik u d 
physik asie tes Re de i g 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Master: 
 

Cor elia R. Müller 

U i e sität Ul  

S atte i g Mi os opy ith D 

P i ted Mi opa ti les 

 

Ber hard S h id erger 

Te h is he Ho hs hule Ul  

G u dlege de U te su hu ge  zu  
E t i klu g ei es OCT-Syste s fü  die 
Ve essu g de  Wi ktiefe ei es 
Diode lase s als Feed a k-Sig al ei 
de  E do et iose-The apie 

 

Feli ia Hesse erger 

Te h is he Ho hs hule Ul  

G u dlege de U te su hu ge  zu  
lase gestützte  Ma ipulatio  o  Zelle  
i  Ho hdu hsatz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Praktis he Ar eit:  
 

A dallah Da a eh 

Ge a  Jo da ia  U i e sity  

Bildgefüh te ua titati e Diag ostik u. 
Lase the apie de  E do et iose 

 

 

Yu wei Hu 

U i e sität Ul  

Biophysi s esea h p oje t: Opti izatio  
a d e ifi atio  of the total efle ta e 
syste  usi g ea -i f a ed a so ptio  
spe t os opy 
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Kurse a  ILM 

 

Sa hku dekurs zu   
Lasers hutz eauftragte  

. .  

Sa hku dekurs zu   
Lasers hutz eauftragte  

. .  

Sa hku dekurs zu   
Lasers hutz eauftragte  

6. 6.  

Sa hku dekurs zu   
Lasers hutz eauftragte  

6. .  

Vorlesu ge ,  
Lehr era staltu ge : 

Prof. Dr. Al i  Kie le 

U iversität Ul  

Biophoto i s 

SS  

 

Dr. Karl Stock 

Ho hs hule Ul  

Optis he Syste e für die Medizi  

 WS /  

 

Dr. Rai er Wittig 

U iversität Ul  

E do ri ology/ Hor o physiologie 

SS  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zahle  u d Fakte  

Kurse u d Vera staltu ge  
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Zahle  u d Fakte  

A fah t u d Ko takt 

 

  Mit öffe tliche  

Verkehrs ittel : 
 

A  Haupt ah hof Ul  it de  

Bah li ie  -Mi ute -Takt   
Ri htu g Wissens haftsstadt is zu  

Haltestelle Botanis her Garten. Oh e 
die St aße Ja es-F a k-Ri g  zu 
ü e ue e , folge  Sie de  gepflas-
te te  Fuß eg e ga  du h ei  

Waldstü k . Na h a.   e ei he  
Sie das ILM, Hel holtzst aße . 

 

Mit de  Auto: 
 

A  de  Auto ah  A  Stuttga t – 

Mü he , Ausfah t Ul  West auf de  
Bu desst aße B  Ri htu g Ul  is 
Ausfahrt Universität. A  de  e ste  
A pel iege  Sie li ks i  die  
Al ert-Einstein-Allee, a h a.   
i  de  K eis e keh  ei iege  u d die 

. Ausfah t eh e . Na h a.   

e ei he  Sie das I stitut,  
Hel holtzst aße . 

I stitut für Lasertech ologie  

i  der Medizi  u d Meßtech ik 

a  der U iversität Ul  

Hel holtzstraße  

 Ul  

Tel.:   /   –  

Fax:   /   –  

E-Mail:   i fo@il -ul .de 

Ho epage:   http:// .il -ul .de 

http://www.ilm-ulm.de/
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